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jungbuerger , bitte meiden

Wien , 17 . 10 . ( rk ) von den 37 . 000 einladungen zu den

heurigen 1 ’ jungbuergerbaelLen ’ ’ sind 3 . 000 wegen unbestell-

barkeit an das buero des wiener buergermeisters zurueck-

gekommen . alle jene maedchen und burschen der jahrgaenge

1948 und 1949 , die noch keine einLadung erhalten haben,

werden daher gebeten , sich umgehend im kulturamt der stadt

Wien , Landesjugendreferat , zu melden ( telefon 42 800,

durch wähl 2745 ) .
die jungbuergerbaelle im rathaus finden am 27 . und

29 . Oktober sowie am 7. 5 - 10 . und 17 . november statt * den

jugendlichen steht es frei , sich fuer einen dieser termine

zu entscheiden , die ballnacht am 7 . november ist aller¬

dings bereits ’ ’ ausgebucht ’ ’ .

+++
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Industriegebiete»
zwei rnillionen fuer beleuchtung

Wien , 17 . 10 . ( rk ) ein detaiLproblern der infrastruktur

in den wichtigen industriebaugebieten Wiens wurde donnarstag

vom zustaendigen ausschuss des gemeinderates geregelt : der

ausschuss ( baubehoerdliche und technische angelegenheiten)

bewilligte eine million Schilling fuer den neubau der

oeffent liehen beleuchtung in den betriebsbaugebieten

scheydgasse ( 21 . bezirk ) , auhof ( 13 . bezirk ) und perfekta-

strasse ( 23 . bezirk ) . , das notwendige material , das

von der zustaendigen magistratsabteilung beigestellt wird,
belaeuft sich im wert ebenfalls auf eine million Schilling.

+++

bezirksvertretungssitzung in der kommenden woche

Wien , 17 . 10 . ( rk ) in der kommenden woche findet fol¬

gende bezirksvertretungssitzung statt:

mittwoch , 22 . Oktober : 17 uhr , bezirksvorstehung
favoriten , keplerplatz 5 , Sitzungssaal.
+++

geehrte redaktion
wir erinnern daran , dass morgen vormittag die feierliche

uebergabe der 10 *0 . OOOsten - gemeindewohnung durch buergermeister
bruno m a r e k stattfindet , wir laden sie herzlich ein,
berichterstatter und fotoreporter zu entsenden.

zeit : samstag , 18 , Oktober , 10 uhr

ort : staedtische wohnhausanläge mitterweg , 11 , florian

hedorfer strasse , stiege 19
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zentralfriedhof;
ist personentransport auf hauptwegen moeglich ?

Wien , 17 . 10 . ( rk) schon seit Langem werden ueberlegun-

gen angestellt , wie den - oft betagten - besuchern des

wiener zentralfriedhofs ein teil des langen weges zu den

graebern erspart werden koennte . bei 330 . 000 graebern auf

einem areal von 2,5 millionen quadratmeter ergeben sich

lange und anstrengende Wegzeiten.
stadtraetin dr . maria schaumayer teilte

donnerstag dem gemeinderatsausschuss 9 ( baubeho erdliche

und technische angelegenheiten ) mit , dass sie mit fachleuten

kontakt in der frage aufgenommen habe , ob ein personen-

transportverkehr innerhalb des zentralfriedhofs moeglich

gemacht werden koennte . ein solcher verkehr koennte sich

auf den hauptwegen des friedhofs abspielen.

die Schwierigkeiten liegen in den durch die atmos-

Phaere der oertlichkeit gegebenen bedingungens moeglichste

geraeuscharmut ist unabdingbare forderung , ebenso die

Vermeidung einer geruchs - oder abgasbeLaestigung.
tatsaechlich ist man im augenblick dabei,

Umschau nach geeigneten fahrzeugtypen zu halten , die den

geschilderten bedingungen gerecht werden , Witterungsschutz

fuer die fahrgaeste und Vermeidung von beschwerlichkeiten

beim ein - und aussteigen sollen ebenfalls gewaehrleistet werden.
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wiener wohnbaus
vom zieget zum fertigteil

Wien , 17 . 10 . ( rk) genau unter den fenstern jenes

metzleinstalerhofes auf dem margaretenguertel , der den beginn

des sozialen wohnbaus in Wien markiert , wurde voriges jahr der

guerteltunnel der st rassenbahn - zugleich als spaetere u - bahn¬

strecke verwendbar - eroeffnet . dieser akt war symbolhaft fuer

den aufschwung der oeffent liehen bautaetigkeit in Wien , zwar

unterbrochen durch einen Weltkrieg , heute jedoch von den

modernsten methoden getragen , ebenso symbolhart ist der um¬

stand , dass die 100 . 000ste nach dem krieg von der gemeinde

errichtete wohnung aus vorfabrizierten baue lernenten besteht.

zu beginn des sozialen wohnbaus in Wien gab es nur zwei

wohnungstypen ( 32 und 48 Quadratmeter ) . ab 1927 wurden Wohnungen

bis zu 57 quadratmeter errichtet , heute hat die groesste

wohnungstype 94 quadratmeter nutzflaeche , der durchschritt

liegt bei 65 quadratmeter.
am 3 . mai 1962 wurde der erste fertigteil - eine decken-

platte - fuer die erste vorfabrizierte wohnung der stadt Wien

erzeugt , heute gibt es bereits mehrere fabriken fuer solche

fertigteile , verkuerzte bauzeiten , Verringerung des arbeits-

aufwandes je wohnung und groessere unabhaengigkeit der bau¬

arbeiten von der Witterung sind die vorteile dieser methode.

damit ist eine neue , revolut ionierende methode im wiener

Wohnungsbau eingeleitet worden , denn alle fachleute sind einig

in der meinung , dass die Zukunft dem montagebau gehoert.

die stadt Wien kann nicht nur beruhigt in die zukunft , sondern

auch mit genugtuung in die Vergangenheit blicken » rast

170 . 000 Wohneinheiten markieren den langen weg vom metzleins-

talerhof bis zur wohnung in der Siedlung mitterweg , die buerger-

meister bruno m a r e k am samstag einem jungen ehepaar

uebergeben wird.
+++
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400 . 000 Schilling fuer ’ ?scliueler - p f liehtkonzerte ’ ’

Wien . 17 . 10 . ( rk ) seit 18 jahren bemueht sich das

kulturamt der stadt Wien , durch schueler - pfliehtkonzerte das

konzertpublikum von morgen heranzubiIden , in einstuendigen

konzerten lernen die schueler der zweiten , dritten und

vierten klassen der hauptschulen und allgemeinbildenden

hoeheren schulen sowie der polytechnischen Lehrgaenge erst¬

klassige musiker wie die wiener Symphoniker und das nieder-

oesterreichische tonkuenstlerorchester kennen , oft zum ersten

mal in ihrem leben werden sie in den saelen des musikvereins

und des konzerthauses mit symphonischer musik bekannt gemacht,
der gute Widerhall bei den schuelern und die bisherigen erfolge

recht fertigen die bemuehungen des kutturamtes und die nicht

unbetraechtliehen kosten.
im Schuljahr 1969/70 sollen 13 Orchesterkonzerte des

niederoesterreichischen tonkuenstLerorchesters , elf orchester-

konzerte der . wiener Symphoniker fuer die dritten klassen und

zehn Orchesterkonzerte der wiener Symphoniker fuer die schueler

der vierten klassen stattfinden , zur abdeckung der kosten

fuer die konzerte bis zum ende des kalenderjahres 1969 hat

der kuIturausschuss kuerzlich 400 . 000 Schilling bewilligt.
+++

karlsplatz - ausstetlung verlaengert

Wien , 17 . 10 . ( rk) das ueberaus grosse interesse,
das die karlsplatz - ausstellung in der schmidthalle des
wiener rathauses findet , hat dazu bewogen , die ausstetlung
der entwuerfe und modelte weiterhin zu zeigen , die aus-
s teltung ist daher bis auf weiteres an allen Werktagen
sowie samstags von 8 bis 18 uhr bei freiem eintritt geoeffnet.
+++
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deutscher fachmarm ueber wirtschaftsfoerderung

Wien , 17 . 10 » ( rk ) ueber einladung der wiener betriebs-

ansiedlungsgeselIschaft fand donnerstag abend im ringturm ein

vortrag statt , dessen thema ’ ’ wirtschaftsfoerderung warum

und wie ’ ’ Lautete und der sich mit den damit verbundenen Problemen

befasste . Vortragender war dipL . - voLkswirt Oswald h u e l l e r

der durch mehrere jahre die bedeutendste wirtschaftsfoerderungs-

gesellschaft der bundesrepublik leitete und als erster fachmann

auf diesem gebiet angesprochen werden kann,

wie der referent ausfuehrte , sei der begriff der wirtschafts-

foerderung sehr vielgestaltig und beinhalte drei hauptan liegen,
deren wichtigstes die neuansiedlung von wirtschaftsunternehmen,
ferner die Verhinderung von abwanderungen sowie die foerderung
der vorhandenen Wirtschaft sei . so haette es etwa in der bundes-

republik vor zehn jahren noch keine wirtschaftsfoerderungs-

gesellschaft gegeben , erst mit dem rueckgang der Wirtschafts¬

kraft sei man daran gegangen , dieser entwicklung entgegenzu¬
wirken und gesellschaften anzusiedlen , was in der folge zu
einer befruchtung der wirtschaftlichen taetigkeit in diesen ge¬
bieten gefuehrt habe , zwei arten von gesellschaftstypen seien

dabei zu unterscheiden , die sogenannte ’ ’ full Service ’ ’ und die

reine Werbegesellschaft , diene letztere lediglich dem image,
so verfuege die ’ ’ full Service ’ ’ ueber ein Stammkapital , einen

geselIschaftsvertrag , eine geschaeftsfuehrung , einen aufsichts¬
rat und eine geselIschafterversammlung . Voraussetzung fuer ihre

taetigkeit sei dabei das Vorhandensein von industriegruenden,
entsprechende planung , Werbung und akquisition sowie Subvention,
wobei hier oeffentliche mittel in verstaerktem masse einge¬
setzt werden muessten.

es gebe gebiete , die prosperieren und solche die stagnieren,
weshalb man aus volkswirtschaftlichen gruenden stets darauf be¬
dacht sein sollte , eine positive auslese zu treffen , die
wirtschaftliche entwicklung werde in Zukunft ein wesentlicher
faktor sein , der eine befruchtende Wirkung auf den gesamten handel
habe , wirtschaftsfoerderung sei daher etwas positives , aller¬
dings kein wunder - oder alIheiImittel , sondern vielmehr ein
Instrument , das der durch - und weiter Leitung von oe f f ent lieh en
Mitteln diene und dazu beitrage , wesentliche wirtschaftliche
Probleme zu lassen.
+++
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die Umleitungen der kommenden woches

neue einbahnen im bereich karlsplatz

Wien , 17 . 10 . ( rk) der Schwerpunkt der verkehrsmass-

nahmen in der kommenden woche liegt neuerlich im bereich

des karlsplatzes “ ab montag wird der strassenzug boesen-

dorferstrasse ( ab dumbastrasse ) - elisabethstrasse und

gauermanngasse zur einbahn , bis dienstag abend ist jedoch
weiterhin die parat leifuehrung des autoverkehrs durch

die lothringer Strasse beziehungsweise ueber den karls¬

platz gegeben . in der nacht zum mittwoch wird jedoch dieser
teil der lästerstrasse fuer den gesamten verkehr zwischen

schwarzenbergplatz und mariahilfer strasse gesperrt , der

verkehr wird dann durch die neue einbahnroute gefuehrt.
die sperre bezieht sich auch auf jenes verbindungsstueck,
das zwischen kaerntner strasse respektive karlsplatz durch

den girardipark zu der kreuzung beim verkehrsbuero fuehrt.
das heisst , dass ab mittwoch ein linksabbiegen fuer den
aus der wiedner hauptstrasse kommenden verkehr in die läster¬
st rasse nicht mehr moeglich ist . der linksabbiege - verkehr
wird bei der kreuzung kaerntner strasse - elisabethstrasse
in die elisabethstrasse eingefuehrt , zur besseren Steuerung
des Verkehrs werden an folgenden kreuzungen amoelanlagen
in betrieb genommen “ boesendorferstrasse - akademiestrasse,
elisabethstrasse - kaerntner strasse , operngasse - elisabeth-

strasse und gauermanngasse - getreidemarkt.
ab montag muss infolge st rassenbauarbeiten die

wipplingerstrasse halbseitig , und zwar zwischen renngasse
und schottenring , fuer den verkehr gesperrt werden , die

gegen riehtung , also vom schottenring zur renngasse , wird

einbahnig gefuehrt » die Umleitung erfolgt durch die renn¬
gasse - sie wird waehrend der baudauer ( eine woche ) zur
einbahn - und die boersegasse zum ring , im laufe der
kommenden woche , je nach dem stand der bauarbeiten , muss
auch die renngasse zwischen hobenstaufengasse und wipplinger-
strasse gesperrt werden » fuer die dauer der sperre der



17 . Oktober 1969 5 ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ b Lat t 2934

benngässe wird die einbahnregelurig der hohenstaufengasse

zwischen rockhgasse und renngasse umgedreht,
die niederoesterreichischen strassenbauer sind die

Ursache fuer eine teilweise sperre der hochstrasse in

perchtcIdsdorf , und zwar zwischen der kaltenleutgebner

strasse und der schon in niedercesterreich liegenden bahn-

gasse . die Umleitung richtung perchtoIdsdorf erfolgt

durch die -kaltenleutgebner strasse - willergasse - sonne-

berggasse . in der gegen riehtung wird der verkehr durch die

bahngasse und beethovengasse zur ketzergasse 0Q c uehrt,

+++

buergermeister besuchte 5, schaetze der City of london ’ ’

Wien , 17 . 10 ( rk ) buergermeister bruno m a r e k

stattete donnerstag nachmittag der im rahmen der britischen

woche im Oesterreichischen museum fuer angewandte kunst ge¬

zeigten ausstellung ’ ’ schaetze der city of London ’ ’ einen

besuch ab . in anwesenheit des direktors der britischen woche?

mister peskett, sowie Vertretern der britischen

botschaft fuehrte der direktor des Oesterreichischen museums
fuer angewandte kunst,dr . Wilhelm m r a z e k > den gast
durch die schau.

neben kunstvollen gold - und siIbergeraeten , die zum teil

heute noch bei festlichen gelegenheiten Verwendung finden,
umfasst die ausstellung gemaelde und drucke , darunter an-

sichten der stadt london aus dem 17 . Jahrhundert « portraits
beruehmter persoenlichkeiten sowie gemaelde aus der viktoriani¬

schen zeit , als besondere kostbarkeit wird ferner die erstaus-
Qabe Shakespeares saemtlicher werke aus dem jahr 1623 gezeigt,

die ausstellung , die taeglich von mehr als zweitausend
Personen besucht wird , ist noch bis einschliesslich 19 . Oktober

aeoeffn et.
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operationstrakt für - das - mautner raarkhof * sehe kinderspital

Wien , 17 . 10 . ( rk ) in der donnerstagsitzung des gesundheits-
ausschusses beantragte gesundhei t sstadtrat dr . otto g L u e c k

die errichtung eines operationstraktes im mautner markhof ’ schen

kinderspital . die gesamtkosten betragen fuenf millionen Schil¬

ling . der operationstrakt soll zwei op - saele mit einem vorbereitungs-
raum und eine Sterilisation umfassen , der gesamte operationsbe¬
reich wird ueber eine klimazentrale voll klimatisiert.

der derzeitige operationssaal im mautner markho 'f ’ chen

kinderspital ist in einem Zwischengeschoss untergebracht,
wohin die patienten getragen werden muessen . darueber

hinaus besteht ein drueckender mangel an den benoetigten neben-

raeumen im operationsbereich . da in Zukunft mit mehr Opera¬
tionen an saeuglingen zu rechnen ist , kann mit dem vorhandenen

operationsraum nicht mehr das auslangen gefunden werden.

es ist geplant , zwischen der boxenstation und dem haupt-
gebaeude einen ebenerdigen trakt zu errichten und dort die neue
den modernen erfordernissen entsprechende operationsgruppe

unterzubringen . durch diesen baukoerper wird ueberaies ein ge¬
deckter verbindungsgang zwischen den saeuglingsboxen und der

roentgenstation moeglich werden.
+++

19 . Verleihung von foerderungsbeitraegen aus dem wiener kunstfonds

Wien , 17,10 - ( rk ) am 22 . Oktober , um 19 uhr , findet im

festsaal des hauptanstaltsgebaeudes der Zentralsparkasse der

gemeinde Wien , 3 , gigergasse , 6 . stock , die 19 . Verleihung
von foerderungsbeitraegen aus dem von der ^ ’ z ’ ’ errichteten

wiener kunstfonds statt , in der musikalisch umrahmten feier

werden die kunstfondspreistraeger 1969 ernst d a v i d
und peter v o n t r a m i n aus eigenen werken lesen,
im festsaal werden arbeiten der preistraeger aus dem bereich
der bildenden kunst ausgestellt sein.
+++
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300 postmusiker entboten musikalischen gruss

Wien , 17 . 10 . ( rk ) sechs postmusikkapelLen in der

staerke von 300 mann marschierten freiiag im arkadenhof

des wiener rathauses auf , um buergermeister bruno marek

ein staendchen mit attoesterreichischen maerschen dar¬

zubringen . an Lass dazu war das diese woche in Wien statt¬

findende 13 . oesterreichische postmusiktreffen und das

50 jaehrige jubiLaeum der post - und telegraphengewerkschaft.

buergermeister marek begruesste den in Vertretung

des generalpostdirektors erschienenen sektionschef dip ! . ing.

ernst n e u h a u s e r , praes ident dr , pauL machold
i

von der wiener post - und telegraphendirektion , den Ob¬

mann der postmusik , oberpostrat heribert k o m a r e k,

und Vertreter der berner postmusik,

seinen dank fuer die musikalische darbietung stattete

buergermeister marek mit einer johann - strauss - figur in

augarten - porzellan ab . die mark etanderInnen der in k . u . k.

uniform ausgerueckten innsbrucker postmusik ueberreichten

dem buergermeist er ein glaeschen slibowitz und einen

blumenstrauss . die gesamt leitung des mammut - staendchens

hatte kapelImeister franz j u n o „
+++

Wiens oeffentliche Uhren - bald funkgesteuert

Wien , 17 . 10 . ( rk ) vor wenigen tagen hatte stadtraetin
dr , maria schaumayer - anlaesslich der budget-

verhandlungen fuer 1970 - eine neuerung bei den 184 oeffent-

Lichen uhren Wiens angekuendigt : die Schaffung einer funk-

fernsteuerungsan läge . ziel : alle oeffent liehen uhren

sollen auf die minute genau die gleiche zeit zeigen,

donnerstag wurden bereits im zustaendigen gemeinde-
p atsausschuss ( baubehoerdl 'iche und technische angelegen-
heiten ) die erforderliehen mittel bewilligt , naemlich

150 . 000 Schilling , sie dienen unter anderem der anschaf-

fung des herzstuecks der neuen anlage : eine " quarzuhr mit

langwellenempfaenger , die sozusagen die 1 ■ oeffentliche



17o Oktober 1969 ’ 5 rathaus - korrespondenz r1 bLatt 2937

«.'

mutteruhr ’ ’ der stadt sein soll.
stad -traetin dr » schaumayer bekraefiigte dabei neuer-

Lieh ihre absicht , spaeter auch fuer die gesamte oeffent-
Liche beieuchtung eine aehnliche funk - fernsteuerung wie
fuer die oeffent Lichen uhren zu schaffen,

+++

wirich philipp Lorenz daun zum gedenken

Wien , 17 . 10 , ( rk ) auf den 19 , Oktober faeilt der

300 . geburtstag des feIdmarschalLs wirich phiLipp Lorenz graf
daun.

er wurde in Wien geboren , trat in das regiment seines
vaters , eines kaiserLichen feLdmarschaLLs , ein und nahm
1696 am ungarischen tuerkenfeLdzug und an der schLacht
von zenta teiL , 1701 zeichnete er sich aLs generaL in
itaLien unter prinz eugen aus und hatte an der Vertreibung
der franzosen massgebLichen anteiL . 1707 beLagerte daun
maiLand , fuehrte die kaiserLichen truppen nanh neapeL und
wurde schLiessLich zum vizekoenig sowie zum feLdmarschaLL
ernannt , anschLiessend Leitete er die eroberung Sardiniens
ein und erhieLt hiefuer das herzogtum teano aLs Lehen , in
der foLge betaetigte sich daun aLs nachfoLger des prinzen
eugen erfoLgreich aLs kommandierender in itaLien und
kehrte . aLs ritter des goLdenen vLiesses und aLs grande
von Spanien im jahre 1713 nach neapeL aLs vizekoenig zu-
nueck . nach abLauf seiner amtszeit wurde er oberster
Land - und hauszeugmeister ( direkter der artiLLerie ) sowie
Stadtkommandant von Wien . 1725 erfoLgte seine ernennung
zum gouverneur der spanischen niederLande , 1728 zum
gouverneur des herzogtums maiLand * . am 30 . juLi 1741 ist
goaf daun in Wien gestorben , sein grabmaL befindet sich
in der georgskapeLLe der augustinerkirche.
+++
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entwerfer der besten plakate des jahres 1968 ausgezeichnet

Wien , 17 . 10 . ( rk ) in Vertretung von vizebuerger-

meister gertrude sandner ueberreichte freitag vormittag

der Leiter des kutturamtes der stadt Wien , obermagistrats¬

rat dr . karl foltinek, den entwerfern , druckern

und auftraggebern der drei besten plakate des jahres 1968

geldpreise und diplome.

geldpreise von je 5 . 000 Schilling erhielten tino

erben fuer sein plakat ’ ’ albertina jaques callot ’ ’ ,
das im auftrag der graphischen Sammlung albertina bei

brueder rosenbaum gedruckt wurde , alfred p r o k s c h

fuer das plakat ’ ’ graphik 67 ” ( auftraggeber : bund

oesterreichischer gebrauchsgraphiker , piller - druck)

und das ehepaar elisabeth und peter b lauensteiner

fuer das plakat ’ ’ romantica 68 ’ ’ ( au ftraggeber ; modeschule

der stadt Wien , piller - druck ) .
an der visuellen beeinflussung des menschen haben

plakatwaende einen hohen anteil , betonte dr . foltinek

in seiner ansprache , weshalb der seit 1951 durchgefuehrten

Plakatwertungsaktion der stadt Wien zur foerderung der

kuenstlerischen graphischen gestaltung der plakate grosse
bedeutung zukommt , die heute ausgezeichneten waren bei

der plakatWertung bereits mehrmals erfolgreich : tino erben

zaehlte 1966 zu den entwerfern eines der praemiierten

jahresplakate , alfred proksch hat bisher fuer insgesamt
neun plakate diplome erhalten und das ehepaar blauensteiner
konnte schon 1962 einen preis erzielen.

auch die auftraggeber der praemiierten jahresplakate
sowie die druckereien erhielten diplome . bekanntlich traegt
auch die gewista zur foerderung des kuenstlerischen

Plakates bei : sie vergibt geldpreise an die entwerfer
jedes besten vierteljahres - plakates.
+++
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werner krauss zum gedenken

wien , 17 . 10 , ( rk ) auf den 20 . Oktober faellt der

10 . todestag des grossen charakterdarsteIlers werner kraus.
er wurde am 23 . juni 1884 in gestungshausen bei koburg

geboren und entstammte einer pastorenfamilie , sodass sein

Vorhaben , die buehnentaufbahn zu betreten , auf den aergsten
widerstand der familie stiess . sein debuet erfolgte am

stadttheater in guben , einer schlesischen kleinstadt . die

naechsten Stationen waren bamberg , aachen , nuernberg und

schliesslich berlin , wo er am deutschen theater und am

staatlichen Schauspielhaus bis 1945 vorwiegend taetig war.

seit 1929 wirkte er auch am wiener burgtheater . 1946

wurde er oesterreichischer staatsbuerger und erhielt den

titel eines kammerschauspielers . in der folge trat er

abwechselnd in Wien und in berlin auf . seine kunst ist

durch eine ans wunderbare grenzende wandlungsfaehigkeit
charakterisiert . werner krauss war ein meister der

maske und wurde mit recht der mann mit den tausend ge¬
sichtem genannt , er hat fast alle figuren des klassischen
dramas verkoerpert und ihnen persoenliehsten gehalt verliehen,
der bogen seiner gestaltungen reicht vom jago ueber shylok

bis hamlet , lear und Julius caesar , andere meisterleistungen
waren unter vielen anderen sein wallenstein , sein cyrano de
bergerac und sein harpagon . auch seine fiImtaetigkeit brachte
ihm groesste erfolge , werner krauss wirkte seit 1920 in
zahlreichen filmen mit , darunter in den bedeutendsten erzeug-
n issen des stummfilms ueberhaupt , in dem er seine besondere
staerke , das komoediantentum , voll entfalten konnte , zu
seinen interessantesten leistungen auf diesem gebiet
gehoeren die filme ’ ’ das kabinett des dr . caligari ’ ’ ,
M wachsfigurenkabinett ’ ’

,
’ ’ der Student von präg ’ ’ , im tonfilm

konnte er u . a . triumphe feiern in ’ ’ burgtheater ’ ’
,

’ ’ robert
koch ’ ’

,
’ ’ york ’ ’ und ’ ’ paracelsus ’ ’ . der kuenstler war
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anlaesslich seines 70 . geburtstages gegenständ zahlreicher ehrun

gen . von der bundesrepublik deutschland erhielt er das grosse

bundesverdienstkreuz , vom burgtheater den iffland - ring , von

der stadt Wien den ehrenring , werner krauss fand in einem

ehrengrab auf dem zentralfriedhof der stadt Wien , an dem zu

seinem todestag ein kranz niedergelegt wird , seine letzte

ruhestaette.

+++

buergermeister gratulierte postgewerkschaftern zum jubilaeum

Wien , 17 . 10 . ( rk ) bei der festveranstaltung der gewerk-

schaft der post - und telegraphenbediensteten anlaesslich ihres

50jaehrigen jubilaeums am freitag ueberbrachte buergermeister
bruno m a r e k die gruesse und glueckwuensche der wiener

Stadtverwaltung , an dem festakt in den sophiensaelen nahmen

auch bundespraesident franz j o n a s und oegb - praesident
anton b e n y a teil.

buergermeister marek wuerdigte die bedeutung der gewerk-
schaften als gleichberechtigte Sozialpartner und sagte dann

ueber die postgewerkschaft im besonderen : ’ ’ die jubilierende

Interessenvertretung kann fuer sich das verdienst in anspruch
nehmen , eine der volkstuemlichsten zu sein, ’ ’

die bedeutung der arbeit der postbediensteten unterstrich

marek mit folgenden Worten : ’ ’ als buergermeister der bundes-

hauptstadt kann ich hier im vollen bewusstsein meiner Verant¬

wortung sagen , dass die post - und telegraphenbediensteten einen

wesentlichen anteil am funktionieren der verwaltungsarbeit in

unserer stadt haben . ’ ’
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rathausempfang fuer die teilnehmer des internationalen Symposiums
ueber modernen bibtiotheksbau

Wien , 17 . 10 , ( rk ) in Vertretung des buergermeisters be-

gruesste am freitag stadtrat hubert p f o c h die teilnehmer

an dem vom bauzentrum veranstalteten Symposium ueber modernen

bibtiotheksbau bei einem mittagessen im rathauskeller . an dem

empfang nahm auch stadtrat dr . hannes k r a s s e r teil.

das Symposium vereinte architekten und bibliothekare aus

mehreren europaeisehen laendern , die heute ihre arbeiten nach

zweitaegiger veranstaltungsdauer abschlossen , in seiner an-

sprache wies stadtrat pfoch darauf hin , dass Wien in der oester-

reichischen nationalbibliothek den schoensten bibliothekssaal

der weit besitzt , waehrend andere bibliothekseinrichtungen nicht

immer den anforderungen unserer zeit entsprechen , die wiener

Stadtbibliothek trifft dieser vorwurf nicht : sie wird nach

den modernsten erkenntnissen gefuehrt und ist allen aufgaben ge¬

wachsen . ausserdem wird gegenwaertig mit dem ’ ’ ha .us des buches ’ ’

ein biliotheksgebaeude errichtet , das auch nach internationalen

masstaeben als vorbildlich gelten kann.

dem ’ ’ haus des buches ’ ’ werden die teilnehmer des biblio-

theksbau - symposium vor ihrer abreise noch einen besuch abstatten.

++ +

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

Wien , 17 . 10 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese und Obst¬

sorten besonders preisguenstig:

gemuese : ■ karfiol 3 bis 4 Schilling je stueck , karotten

3 bis 4 Schilling , paradeiser 4 bis 5 Schilling je kilogramm.
obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 6 bis 7 Schilling,

Weintrauben 5 bis 8 Schilling je kilogramm.
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franz xaver gewey zum gedenken

Wien , 17 . 10 . ( rk ) auf den 18 . Oktober faellt der 150.

todestag des schriftstellers franz xaver gewey.
er wurde am 15 . april 1764 in Wien geboren , wo er an

der universitaet jus studierte , schon damals betaetigte er
sich literarisch und gruendete auch mit freunden ein privat-
theater , dessen auffuehrungen von der kritik sehr positiv
beurteilt wurden und dessen ertraegnisse den taubstummen

zugute kamen , in der folge trat gewey in den oeffent liehen
dienst und wirkte im generalkommando , im hofkriegsrat und
schliesslich in der praesidialkanzlei des landeskommandeurs
von kaernten in klagenfurt , mit dem er spaeter auch in die

niederlande ging , nach Wien zurueckgekehrt , erhielt er eine
stelle in der vereinigten hofkanzlei . sein dichterisches
schaffen umfasst hauptsaechlieh Lustspiele , von denen einige
wie ’ ’ die modesitten ’ ’ grosse popularitaet erlangten,
die figur des ’ ’ herrn tinterl ’ ’

, eines Wichtigmachers und

adabeis , geht auf gewey zurueck und hat sich bis heute
im wiener dialekt erhalten , das stueck ’ ’ nach einer wahren

anekdote ’ ’ wurde sogar ins franzoesische uebersetzt . auch

operntexte , parodien und travestien stammen von ihm . nach
josef richters tod setzte gewey die eipeldauerbriefe ab
1813 fort , die unter seiner redaktion nicht schlechter , sondern

gelegentlich sogar besser geworden sind , ein kuriosum seines
Schaffens ist das werk ’ ’ komische gedichte auf die vorstaedte
Wiens ’ ’ , eine heute noch lesenswerte topographie in versform,
franz xaver gewey gehoert zu jenen schriftstel lern , ohne deren
wirken die hochbluete des wiener voIkstheaters im vormaerz un¬
denkbar waere . eine gasse im 19 . bezirk erinnert an ihn.
+++
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